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Grundlegende Aufgaben – versuchen Sie unbedingt, diese zu
lösen und die Lösungen zu verstehen

Aufgabe 1. Üben Sie das Berechnen von Integralen mit verschiedenen Integrations-
methoden im Moodle-Kurs Integral-Trainer. Das Ziel ist, dass Sie Integrale schnell
und zuverlässig berechnen können, insbesondere mittels partieller Integration und
Substitution.

Aufgabe 2. (Alte Prüfungsaufgabe im Box-Format: Nur die endgültige Antwort
wird bewertet, nicht der Lösungsweg.) Bitte beachten Sie, dass dies nur eine von
mehreren Rechenaufgaben in der Prüfung war. Sie sollten sie in angemessener Zeit
lösen können.

1. Berechnen Sie das unbestimmte Integral
∫

x2 cos x dx.

2. Berechnen Sie das bestimmte Integral
∫ 4

1
exp(

√
t+1)√
t

dt.

3. Berechnen Sie das unbestimmte Integral
∫ 1

t2/3+t1/2 dt auf R>0.

Aufgabe 3. (Prüfungsähnliche Aufgabe)

(a) Sei f eine stetige und wachsende Funktion auf dem Intervall [1, ∞). Beweisen
Sie, dass für jede ganze Zahl n ≥ 2 gilt:

f(1) + f(2) + · · · + f(n − 1) ≤
∫ n

1
f(x) dx ≤ f(2) + f(3) + · · · + f(n).

(b) Wenden Sie die vorherige Formel mit f(x) = log x an, um zu zeigen, dass für
jede ganze Zahl n ≥ 1 gilt:

nn

e n−1 < n! <
(n + 1)n+1

e n
.

Warum können wir aus Teil (a) folgern, dass in diesem speziellen Fall die
Ungleichungen streng sind?

(c) Verwenden Sie den vorherigen Teil, um zu beweisen, dass

lim
n→∞

(n!)1/n

n
= 1

e
.
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https://moodle-app2.let.ethz.ch/course/view.php?id=27005
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Weitere Aufgaben

Aufgabe 4. (Kästchenaufgabe) Berechnen Sie das unbestimmte Integral

I :=
∫

x log x dx.

Die endgültige Lösung ist:

I =

Aufgabe 5. (∗ ∗ ∗) Sei f : [0, 1] → R eine integrierbare Funktion und ε > 0. Zeigen
Sie, dass es eine stetige Funktion g : [0, 1] → R gibt, so, dass∫ 1

0
|f(x) − g(x)|dx < ε.

Bemerkung: Das Ziel dieser Aufgabe ist zu zeigen, dass jede Riemannintegrierbare
Funktion "beliebig gut" mit einer stetigen Funktion approximiert werden kann.
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